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Teilnehmer 202 244 In der Pressemitteilung vom 18. Juni waren folgende Teilnehmer nicht 

berücksichtigt:

10 Klausuren, bei denen die Korrektoren noch eine Rückfrage an den 

Lehrstuhlinhaber hatten, weshalb sie diese bis zum nächsten 

anstehenden Besprechungstermin zurückgehalten hatten.

5 Studierende der Universität Stuttgart, die dort erfasst werden.

27 Prüfungsabbrecher, die keine zweifelhaften Atteste von Arzt XX 

vorlegten.

Die 2 Abbrecher der Uni Stuttgart wurden bereits mitgezählt, weil sie 

auf den Protokollen mit den Abbrechern stehen.

fristgerechte 

Krankmel‐

dungen

37 48 Die Angabe vom 18. Juni bezog sich auf die fristgerecht eingereichten 

Atteste, deren Wahrheitsgehalt angezweifelt wird, da Zweifel an einer 

ausreichenden Untersuchung durch Arzt XX bestehen.

Die aktuelle Darstellung nennt auch die fristgerechten Krankmeldungen 

von Prüfungsabbrechern, die Einzel‐Atteste anderer Ärzte vorlegten, 

bei denen die Universität Hohenheim keinen Anhaltspunkt für 

Fehlerhaftigkeit und damit auch keine Handhabe hat, den 

Wahrheitsgehalt anzuzweifeln.

verspätete 

Krankmel‐

dungen

11 21 Die Angabe vom 18. Juni bezog sich auf verspätet eingereichte 

Krankmeldungen, die trotz der formalen Ablehnung in Prüfung waren, 

weil die betroffenen Prüfungsabbrecher Widerspruch gegen die 

formale Ablehnung eingelegt hatten.  

Die aktuelle Darstellung umfasst auch die verspätet eingereichten 

Krankmeldungen, gegen deren Ablehnung zum damaligen Zeitpunkt 

noch kein Widerspruch eingereicht war.

Atteste im 

Umfeld

103 105 Bei der händischen Durchsicht der Akten wurden 2 weitere Atteste 

gefunden.

Zahlen zu den weiteren angezweifelten Attesten von Arzt XX
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